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Britisches
Understatement

Vorverstärker Quad 34
Endstufe Quad 405-2
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Ein HiFi-Hersteller, der sich für einen Modell-
wechsel schon mal ein paar Jahre Zeit läßt und auf
dem schnellebigen Audio-Markt gleichwohl
erfolgreich bleibt - ein solches Phänomen ist die
britische Firma Quad. Firmenchef Peter Walker
ist berühmt ob seiner elektrostatischen Lautspre-
cher, die weltweit seit Jahrzehnten zum guten
HiFi-Ton gehören. Er schaffte es auch, zusammen
mit seiner 200-Mann-Crew, die Quad-Elektronik
zu einem Begriff zu machen. Auf neuen Vertriebs-
wegen in der Bundesrepublik sind die zeitlosen
Komponenten nun sehr viel preiswerter zu haben.

typisch ist. Verarbeitet sind die
relativ kompakten Geräte vor-
bildlich. Die Steckverbindun-
gen sind traditionsgemäß nach
DIN ausgeführt; einzige Aus-
nahme: der MM-/MC-Eingang
der Vorstufe. Näheres bei der
technischen Beurteilung!
Die Netzspannungsversor-
gung der Endstufe erfolgt
durch den Vorverstärker und
wird über diesen ein- bzw. aus-
geschaltet. Die Endstufe ist mit
einer Schutzschaltung ausge-
stattet, um die Lautsprecher
vor Überlastung durch Gleich-
spannungen zu schützen.

In diesem Jahr stellte Quad
den neuen Vorverstärker
34 und die verbesserte

Endstufe 405-2 vor. Der Quad
34 löst das seit 1967 unverän-
dert gebaute Modell 33 ab und
ist eine kleinere Version des
zur Funkausstellung 1979 her-
ausgebrachten Quad 44. Der
eigentlich zur 4er-Serie gehö-
rende Endverstärker 405-2 ist
eine Weiterentwicklung des
Modells 405.
Das äußere Erscheinungsbild
beider Geräte wird von der
nüchtern-sachlichen Aufma-
chung geprägt, die für Quad

Vorverstärker
Quad 34

Elektronisch
geschaltete Funk-

tionen
Die linke Seite der Frontplatte
nimmt ein Bedienungsfeld ein,
das aus acht Tipptasten be-
steht. Mit diesen Tasten wählt
man elektronisch folgende
Funktionen an: die Eingänge
für RADIO, DISC, AUX und
TAPE, Umschaltung von Ste-
reo- auf Monowiedergabe und
Zuschaltung eines Rauschfil-
ters mit unterschiedlicher Ein-
satzfrequenz und Flankensteil-
heit. Die gewählte Betriebsart
wird über Leuchtdioden ange-
zeigt.

Subtile
Klangkorrekturen

Die zwei Klangsteller regeln
nicht wie üblich getrennt Höhen
und Tiefen, sondern nach Art
des Hauses besteht mit dem

Drehschalter BASS LIFT/
STEP die Möglichkeit, die Bäs-
se in drei Stufen bis auf etwa
+15 Dezibel bei 30 Hertz anzu-
heben. Umgekehrt können sie
um 5 Dezibel abgesenkt wer-
den. Die Einsatzfrequenz des
Filters kann für 100, 170 oder
300 Hertz bestimmt werden.
Neben der üblichen Tiefenan-
hebung soll laut Hersteller
durch die Absenkungsmöglich-
keiten beispielsweise der ver-
stärkten Tieftonwiedergabe bei
Aufstellung der Lautsprecher in
den Zimmerecken entgegen-
gewirkt werden. Mit dem Dreh-
schalter TILT dagegen kann in
drei Stufen von jeweils einem
Dezibel die Klangbalance ver-
ändert werden. Bei Drehung
des Schalters im Uhrzeigersinn
werden die Höhen abgesenkt
und gleichzeitig die Tiefen um
denselben Betrag angehoben;
in entgegengesetzter Richtung
verhält es sich umgekehrt. Der
Drehpunkt dieser „Klangwaa-

ge" liegt bei etwa 900 Hertz. In
waagerechter Stellung der
Schalter wird das gesamte
Klangregelnetzwerk über-
brückt, um jede Beeinflussung
des Signals auszuschließen.
Rechts auf der Frontplatte be-
finden sich der gerastete Laut-
stärkesteller mit Drehhebel zur
Einstellung der Balance und
der Netzschalter, mit dem bei-
de Geräte eingeschaltet wer-
den. An den Quad 34 lassen
sich ein Empfangsteil, ein Plat-
tenspieler, ein Zusatzgerät
(z.B. ein CD-Player) sowie ein
Cassettenrecorder oder Band-
gerät anschließen.

Vielseitiger
Tonabnehmer-

Eingang
Es können Plattenspieler mit
Magnet- und Moving-Coil-Ton-
abnehmem betrieben werden.
Hierfür liefert Quad spezielle
Einschubmodule, die nach Lö-

abnehmer mit drei Millivolt und
47 Kiloohm/220 Pikofarad, re-
spektive für MC-Zellen mit 100
Ohm und 22 Nanofarad. Si-
multanbetrieb ist nicht möglich,
d.h., man kann keine andere
Programmquelle hören als die-
jenige, die man gerade auf
Band überspielt. Die Tape-Ta-
ste hat lediglich die Aufgabe,
während der Aufnahme mit ei-
nem Dreikopf-Gerät von Vor-
auf Hinterband umzuschalten.

Keine echte
DIN-Buchse

Eines ist unbedingt zu beach-
ten: Beim Tape-Anschluß des
Quad 34 handelt es sich in
Wirklichkeit um eine Line-
Hochpegelbuchse, die ledig-
lich einen DIN-Stecker auf-
nimmt. Die von uns ermittelten
Anschlußwerte zeigen, daß sie
im Gegensatz zu einer „ech-
ten" DIN-Buchse keinen
Strom-, sondern einen nieder-

sen zweier Schrauben auf der
Rückseite des Vorverstärkers
ausgetauscht werden können.
Für MM-Systeme sind drei und
für MC-Abtaster vier Module
mit verschiedenen Eingangs-
empfindlichkeiten, Eingangs-
impedanzen und -kapazitäten
erhältlich, so daß eine optimale
Anpassung fast aller gängigen
Typen sichergestellt ist. Zum
Lieferumfang gehören bereits
zwei Einschübe - für MM-Ton-

Die beiden Platinen für
magnetische und dyna-
mische Tonabnehmerge-
hören zum Lieferumfang
des Quad 34; sie können
nach Wunsch problemlos
ausgewechselt werden.
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Frequenzgän-
ge Quad 34:
Hochpegel
(oben)
PhonoMM
(Mitte)
PhonoMC
(unten)

Frequenz-
gang der
Klangregler
und Filter

ohmigen Spannungsausgang
hat. Für die Praxis bedeutet
dies; daß man sich des beilie-
genden Adapterkabels bedie-
nen muß, um die Verbindung
mit den Cinch-Buchsen eines
Bandgeräts herzustellen. Na-
türlich ist Hinterbandkontrolle
problemlos möglich.

Aufwendiges
Höhenßlter

Mit den Tipptasten „F1" und
„F2" kann man dem Rauschfil-
ter des Quad 34 zwei Einsatz-
frequenzen von zehn bzw. sie-
ben Kilohertz zuordnen. Dar-
über hinaus läßt sich bei hoch-
frequenten Störgeräuschen die
Flankensteilheit der Filterkur-
ven mit der Taste „SL" (= slo-
pe) zusätzlich erhöhen, womit
dann insgesamt vier unter-
schiedliche Filtercharakteristi-
ken zur Verfügung stehen. Das
Rauschfilter ist vor allem zur
Unterdrückung der Nadel- und
sonstiger höherfrequenter
Störgeräusche älterer Schall-

platten gedacht; das dürfte
Klassikliebhabern, die im Be-
sitz alter Schellackplatten sind,
wohl besonders entgegenkom-
men. Nach dem Einschalten
signalisiert die mit „Radio" be-
zeichnete Leuchtdiode Be-
triebsbereitschaft, denn zu-
nächst wird stets automatisch
dieser Eingang angewählt.
Die dem Gerät beiliegende, lei-
der nur englischsprachige Be-
dienungsanleitung ist über-
sichtlich und ausführlich ge-
staltet. Unberücksichtigt bleibt
darin lediglich der obenge-
nannte Austausch von Wider-
ständen, der am besten der
Servicestelle anvertraut wer-
den sollte.

Ganz auf die
405-2 abgestimmt

Die Ausgangsspannung des
Vorverstärkers ist - wie bei
Quad üblich - mit maximal 0,75
Volt recht niedrig und läßt den
Betrieb mit Endstufen anderer
Hersteller nur zu, wenn diese

Qualitätsprofil:
Vorverstärker Quad 34
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Qualitätsstufe:
absolute Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
gut

Das rückwärtige An-
schlußleid des Quad 34
ist-mit Ausnahme des

Phono-Moduls rechts im
Bild- mit DIN-Anschlüs-
sen bestückt. Allerdings

handelt es sich beim
Bandanschluß um eine
echte Line-Buchse, das

DIN-Kabel benötigt einen
Adapter
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Hor-Test 3:
Für die
Hohe Schule
der Musik
Originalauszüge aus Testberichten
in STEREOPLAY und ELECTRONIC
SOUND+ rte:
Vollverstärker A-960: „Er labte das
Ohr mit einem runden und sauberen,
räumlichen und detaillierten Klang-
bild...Erfreulich, daß der Yamaha
auch mit MC-Systemen sein hohes
Niveau behielt." Hauptmerkmale:
2 x 180 W (DIN, 4 Ohm). ZDR f ür erst-
mals verzerrungsfreie Verstärkung.
X-Netzteil. MC-Eingang. Main Direct-
und Disc Direct-Schaltung.
Tuner T-960II: „Der Yamaha-Tuner
T-960II zeigte sich im Empfangstest
jeder Situation gewachsen...Dabei
hat der Yamaha-Tuner den Vorteil
der automatischen Bandbreitenum-
schaltung...Das Preis-Leistungs-
Verhältnis dieses Tuners darf unein-
geschränkt mit einem «gut» bis
«sehr gut» bezeichnet werden."
Hauptmerkmale: UKW/MW-Emp-
fangsteil mit Servo Lock Synthesizer-
Abstimmung in Computertechnologie
und Mikrostimmgabel-Oszillator.
Sendersuchlauf. 10 Stationsspeicher.
Eingangsempfindlichkeit 0,9 uV.
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T-960 II: Test-Referenz in
ELECTRONIC SOUND + rte.

A-960: Spitzenreiter im
STEREOPLAY-Vergleichstest.

Mehr sagen Ihnen unsere Fachhändler
oder wir direkt per Post.
Yamaha Elektronik Europa GmbH
2084 Rellingen
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Technische Daten: Vorverstärker Quad 34

Maximale Ausgangsspannung (1 kHz)
Minimaler Lastwiderstand
Klirrfaktor (1 kHz) bei 1 Volt

nicht meßbar

Intermodulation bei 1 Volt
nicht meßbar

Geräuschspannungsabstand
Hochpegel, bezogen auf 0,3/0,03 Volt
PhonoMM, bezogen auf 0,3 V
PhonoMC, bezogen auf 0,3 V

Frequenzgang Phono

0,72 V
<1Ohm

bei 0,3 V bei 0,03 V
0,01% 0,01%

bei 0,3 V bei 0,03 V
0,02% 0,08%

99/83 dB
83,5 dB
76,5 dB

siehe Diagramm
Subsonic-Filter Einsatzfrequenz Flankensteilheit

17 Hz 15 dB/Oktave

Eingangsempfindlichkeit Hochpegel PhonoMM PhonoMC
(für 0,5 Volt)/
Ubersteuerungsfestigkeit 97mV/5,2V 2,95/165 mV 0,2/23 mV
Eingangsimpedanz Hochpegel Phono MM Phono MC

lOOkOhm 47kOhm/240pF 100Ohm

Ausgangsspannung/(-strom) bei 5 mV
über Phono MM/Ausgangswiderstand
Ausgangswiderstand (Output)
Stereo-Übersprechdämpfung (10 kHz, Hochpegel)
Gleichlauffehler des Lautstärkestellers
Eingänge: Phono MM/MC, Tuner, Tape, Aux
Abmessungen (B x H x T)
Preis

BandCinch
165mV/2,2kOhm

8200hm
41 dB

<0,2dB

32,1x7,0x26 cm
DM 7 9 5 -

Muß zum Preis von DM 795,- vom Endverbraucher direkt - bei vollem Um-
tauschrecht - bestellt werden bei
Schaulandt GmbH, Bestellzentrale,
Curschmannstr. 20,
2000 Hamburg 20

Technische Daten: Endverstärker Quad 405-2

Sinusleistung (1 kHz) an 8 Ohm
120 W

Impulsleistung (1 kHz/4 Ohm)

Minimaler Lastwiderstand
Klirrfaktor (1 kHz) 1 dB unter Volleistung

0,012%
Intermodulation 1 dB unter Volleistung

0,02%
Transientenintermodulation (TIM)
Geräuschspannungsabstand (bezogen auf 5 Watt
bei 100 Ohm Quellwiderstand
bei 10 kOhm Quellwiderstand
Eingangsempfindlichkeit
(fürVollaussteuerung)/Eingangsimpedänz
Ausgangswiderstand bei 40 Hz
Stereo-Obersprechdämpfung bei 10 kHz
Leistungsaufnahme bei Leerlauf/Volleistung
Ausgänge:
Abmessungen (B x H x T)

Preis

an 4 Ohm an 2 Ohm
138 W 66 W

157W
2 0hm

bei 5 W bei 50 mW
<0,01% <0,01%

bei 5 Watt bei 50 mW
<0,01 % . 0,09%

0,013%

82,5dB
83 dB

447 mV/20 kOhm
60mOhm

68,5dB
20/500 W

1 Paar Lautsprecher

34x11,5x19,5cm
DM 9 9 5 -

Muß zum Preis von DM 995,- vom Endverbraucher - bei vollem Umtausch-
recht - direkt bestellt werden bei
Schaulandt GmbH, Bestellzentrale,
Curschmannstr. 20, •
2000 Hamburg 20

eine entsprechend hohe Ein-
gangsempfindlichkeit aufwei-
sen. Etwas niedriger könnte die
Ausgangsimpedanz sein; Hö-
henverluste treten aber auch
bei längeren Verbindungska-
beln zwischen Vorverstärker
und Endstufe nicht auf. Der
Klirrfaktor ist als sehr gut zu
bezeichnen. Die etwas höhe-
ren, aber immer noch geringen
Werte für die Intermodulations-
verzerrungen liegen ebenfalls
noch weit unter der Hörbar-
keitsgrenze.

Überragende
Dynamikwerte

Ganz ausgezeichnet rausch-
und brummarm präsentiert sich
die Quad-Vorstufe in den hoch-
pegeligen Eingängen. Für Plat-
tenwiedergabe mit Magnet-
und Moving-Coil-Tonabneh-
mern ist sie mit „sehr gut" zu
bewerten. Die vom Hersteller
genannten Werte für Empfind-
lichkeit und Übersteuerungsfe-
stigkeit der Eingänge werden
eingehalten, teilweise sogar
übertroffen! Auch für die Ein-
gangsimpedanzen konnten mit
Ausnahme des Tape-Ein-
gangs, für den ein geringfügig
höherer Wert gemessen wur-

de, keine Abweichungen fest-
gestellt werden. Eingangsemp-
findlichkeit und -impedanz der
Phonoeingänge sind praxisge-
recht ausgelegt, einschließlich
der Eingangskapazität von
Phono MM. Sämtliche Eingän-
ge sind im übrigen sehr über-
steuerungsfest. Im gesamten
Hörbereich verlaufen die Fre-
quenzgänge völlig eben und
bieten die Gewähr für neutrale
Übertragung des Musikspek-
trums. Das festeingebaute
Subsonic-Filter zur Unterdrük-
kung tieffrequenter. Störgeräu-
sche ist mit seiner Charakteri-
stik (Flankensteilheit) hervorra-
gend ausgelegt; der Einsatz-
punkt liegt bei 17 Hertz.
Für den Lautstärkesteller ha-
ben wir im wichtigen Bereich
eine exzellente Kanalgleichheit
gemessen. Gleichfalls hervor-
ragend wird das lästige „Mitre-
den" hochpegeliger Quellen,
etwa des Tuners, bei Platten-
wiedergabe unterbunden. Die
Herstellerangaben der klangli-
chen Korrekturmöglichkeiten
werden durch unsere Messun-
gen ebenfalls voll bestätigt. Al-
les in allem hinterlassen die
meßtechnischen Qualitäten
des Vorverstärkers Quad 34
einen vorzüglichen Eindruck.

Endstufe
Quad 405-2

Äußerlich hat sich die Endstufe
405-2 gegenüber dem Vorgän-
germodell nicht verändert. Die
vordere Längsseite wird bis auf
einen schmalen unteren Rand,
auf dem sich die Leuchtdiode
zur optischen Kontrolle der Be-
triebsbereitschaft befindet,
vom Kühlkörper mit Beschlag
belegt. In einer Aussparung an
der Rückseite sind die An-
schlüsse für den Vorverstärker,
ein Lautsprecherpaar und die
Netzversorgung versenkt un-
tergebracht. Die Anschluß-
klemmen für die Lautsprecher
sind nicht für größere Kabel-
querschnitte gedacht. Die
Stromversorgung erfolgt, wie
oben erwähnt, über den Vor-
verstärker.
Mit Ausnahme des Netzspan-
nungswahlschalters gibt es
keine Schalt- oder Regelmög-
lichkeiten an der Endstufe.

Auf Wunsch
Leistungsbegrenzung
Die Quad 405-2 arbeitet nach
dem sogenannten „Current
Dumping"-Prinzip, wodurch
Übernahmeverzerrungen in
der Ausgangsstufe vermieden
werden sollen und zugleich die
Ruhestromeinstellung der Lei-
stungstransistoren entfällt. Die
Ausgangsleistung der Endstu-
fe kann durch das Einstecken
zweier Brücken in kleine Fas-
sungen auf der Platine um etwa
die Hälfte reduziert werden.
Für den Anschluß der „alten"
Quad-Elektrostaten wird dies
vom Hersteller ausdrücklich
empfohlen, um eine Überla-
stung der Lautsprecher zu ver-
meiden.
In Anbetracht der zur Verfü-
gung stehenden, beachtlichen
Leistung sind die Abmessun-

gen der Quad-Endstufe er-
staunlich gering. Obwohl die
ermittelten dynamischen Ver-
zerrungen (TIM) nicht ganz so
niedrig sind wie bei einigen
anderen Spitzenverstärkern,
verursachen sie keinerlei aku-
stische Probleme.

Auch an niedriger
Last stabil

Sämtliche nichtlinearen Ver-
zerrungsprodukte stellen dem
Entwickler ein sehr gutes
Zeugnis aus. Sogar der An-
schluß von Lautsprechern mit
„exotisch" niedriger Impedanz
vermag die 405-2 nicht zu er-
schüttern: Sie bleibt absolut
stabil. Schließlich arbeiten die
Quad-Lautsprecher selbst
nach dem elektrostatischen
Prinzip...
Bemerkenswert ist die unge-
wöhnlich hohe Eingangsemp-
findlichkeit der Endstufe; sie

kann daher selbst mit der nied-
rigen Ausgangsspannung der
Quad-Vorstufe problemlos voll
ausgesteuert werden. Darüber
hinaus zeigt dieser Umstand,
daß beide Geräte für ein har-
monisches Zusammenspiel
optimiert wurden.
Etwas mehr Sicherheitsreser-
ven wünscht man sich beim
Rauschabstand der Endstufe.
Die Eingangsimpedänz ist
hoch genug, so daß bei einem
niederohmigen Vorverstärker-
ausgang, wie ihn der Quad 34
besitzt, keine Probleme mit län-
geren Verbindungskabeln ent-
stehen können. Daß der Dämp-
fungsfaktor zu höheren Fre-
quenzen hin etwas zurückgeht,
ist einer Längsspule im Aus-
gang zuzuschreiben und völlig
unkritisch.
Der Frequenzgang verläuft im
relevanten Hörbereich lineal-
glatt. Bei extrem tiefen Fre-
quenzen fällt er leicht, unter-

halb 20 Hertz sehr steilflankig
ab. Bei 20 Kilohertz ermittelten
wir einen leichten Abfall von
einem halben Dezibel. Dies
entspricht der Philosophie des
Hauses Quad, derzufolge eine
Übertragung aller außerhalb
des Hörbereiches liegenden
Frequenzen als nicht notwen-
dig erachtet wird. Diese - wie
wir meinen, vernünftige - Aus-
legung spiegeln auch die
Rechteckdurchgänge der End-
stufe 405-2. Der Meßtechniker
gewinnt aus ihnen Rückschlüs-
se auf die Konzeption des Ge-
rätes, eine akustische Bedeu-
tung kommt ihnen im Falle der
Quad-Endstufe jedoch nicht
zu. Bis zu hohen Frequenzen
hin ist der Verlauf des Ein-
gangswiderstands erfreulich
konstant.
Bei voller Leistungsabgabe
wurde eine Erwärmung von 52
Grad Celsius gemessen. Es
empfiehlt sich daher, bei Auf-

stellung der Endstufe auf eine
ausreichende Luftzirkulation
zu achten.

Die Quad-Endstufe weist gute
Meßdaten auf, den Vorverstär-
ker kann man als nahezu per-
fekt bezeichnen.

Verstärkerduo
mit Niveau

Insgesamt muß man Peter
Walker, dem Chef und Inhaber
der Fa. Quad, bescheinigen,
daß sein in den vorliegenden
Geräten realisiertes Konzept
gut durchdacht ist, auch wenn
die hierbei zugrundegelegte
Philosophie z.T. etwas unkon-
ventionell sein mag. Die flexi-
blen Regelmöglichkeiten des
Vorverstärkers - hervorzuhe-
ben sind das praxisgerechte
Rauschfilter, die subtile Klang-
beeinflussung über den
„TILT"-Regler und vor allem

Was Ihre Schallplatten
morgen noch wert sind,
entscheiden Sie heute
mit dem multiaktiven
Schallplatten-Pflegesystem
DATALEX.

Saubere Platte -
sauberer Sound:

• Tiefenreinigung
• Antistatik
• Antihaftschutz
• Oberflächenversiegelung

Auch naß gefahrene Schall-
platten können nach DATALEX
Behandlung wieder trocken
abgespielt werden.

Alleinvertrieb:
MAGNA Tonträger-Vertriebs GmbH
5000 Köln 40 • Bunzlauer Str. 3
Telefon (02234) 74053/5
Telex 889975

NEU... die
wirkliche

Schallplattenpflege
DATALEX

... NICHTS
soll Sie

stören beim
Hören

I
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Worte
sind
schön,
doch
Hühner
legen
Eier.
Ein afrikanisches Sprichwort,
das man ohne Mühe auf viele
internationale Entwicklungskon-
ferenzen beziehen kann: Geredet
wird genug, doch Taten wären
besser. - Man kann es aber
auch wörtlich nehmen. »Brot für
die Welt« fördert zum Beispiel
in vielen Ländern der Dritten
Welt Projekte der Kleintierzucht.
Ergebnis: Arme Leute haben
mehr zu essen und gleichzeitig
eine zusätzliche Einnahmequelle.
Zuvor werden die Dorfbewohner
in das ABC der Kleintierhaltung
eingeführt, denn nur gute Vor-
bereitung führt zum Erfolg.
7500 Familien, die Kleintierzucht
betreiben, wurden allein im
indischen Bundesstaat Tamil
Nadu gefördert Oder: Vor Jahren
half »Brot für die Welt« mit, die
Hühnerhaltung in Kamerun be-
kanntzumachen. Inzwischen wird
sie dort vielerorts erfolgreich
betrieben. Dadurch kann sich ein
Großteil der Bevölkerung mit
Eiern selbst versorgen oder sie
zu erschwinglichen Preisen
kaufen.

Brot
fürdiewett
...daß alle leben
Spendenkonto 500 500 500
Landesgirokasse Stgt.
(BLZ 60050101) und
Postscheckamt Köln
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Frequenz

TIM-Spektrum
bei halber
Ausgangslei-
stung; hier ge-
messen mit
Quad 34. Nur
in dieser Kom-
bination op-
timal

die Anpassungsmöglichkeit
fast aller gängigen Magnet-
und MC-Systeme über zusätz-
liche Einschubplatinen - ma-
chen ihn zu einer beinahe uni-
versell verwendbaren Steuer-
zentrale.

Als bemerkenswertes Feature
bleibt festzuhalten, daß beide
Geräte von ihren elektrischen
Anschlußwerten auf ein opti-
males Zusammenspiel hin kon-
zipiert sind. Dies kann anderer-
seits dann zu Schwierigkeiten
führen, falls man den Vorver-
stärker 34 oder aber die Quad-
Endstufe mit dem entspre-
chenden Pendant eines ande-
ren Fabrikats kombinieren
möchte. In diesem Falle wäre
es nämlich denkbar, daß bei-
spielsweise die ungewöhnlich
geringe Ausgangsspannung
der Quad-Vorstufe nicht aus-
reicht, um einen „artfremden"
Endverstärker mit elektrischem
Leben zu erfüllen. Umgekehrt
könnte die äußerst „empfind-
lich" ausgelegte 405-2 in Ver-

bindung mit einem anderen
Vorverstärker den Benutzer
zwingen, mit dem Lautstärke-
steller ausschließlich im unte-
ren Bereich zu operieren. Im
Falle einer beabsichtigten
„Mischehe" sei daher empfoh-
len, die Anschlußwerte jeweils
unter die Lupe zu nehmen.
Solche theoretischen Erwä-
gungen lassen jedoch den Mu-
siklliebhaber unbehelligt, der
den konsequenten Weg be-
schreitet und die Quads als
Gespann betreibt; man sollte
eben nicht trennen, was Peter
Walker mit so viel Sachver-
stand zusammengefügt hat.
Schließlich werden die kom-
pakten Abmessungen der Ge-
räte sowie ihre schlichte und
sachliche Eleganz jene Musik-
freunde für sich einnehmen,
die sich eher von „inneren"
Werten denn optischem „fi-
shing for compliments" anspre-
chen lassen. Fazit: It's Under-
statement!

Karl-Heinz Reinecke

Qualitätsprofil:
Endverstärker Quad 405-2

Qualitätsstufe:
obere Mittelklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
befriedigend

Blick auf das Anschluß-
feld und das Innenleben
der Quad-Endstufe. Gut
zu erkennen die Buchse
für das Steuerkabel vom
Vorverstärker, über den

die 405-2 ein- und ausge-
schaltet wird. Daneben
die Anschlüsse für ein

Lautsprecherpaar

In der absoluten Spitzenklasse
eines Tonabnehmers wie beim
V 15-5 sind weitere Verbesse-
rungen nur noch in kleinen Schrit-
ten möglich. Shure ist wieder ein
solcher Schritt gelungen:
Der Micro-Ridge Diamantschliff.
Der Erfolg: Eine nochmalige Ver-

Abtastverzer-

Die neue V 15 Typ
nur von tts als Paket:
Verbesserte V 15-5
+ Duo-Point Einbaulc
+ Montageeinschub
+ Gutschein für eine
kostenlose MFSL-Half-
speed-Schallplatte im
Werte von ca. DM 60,-

ifc
Der Gutschein liegt jeder
„ns'-versiegetten V 15
Typ 5-Mfl-Venpackung
bei. Achten Sie darauf!

Da diese audiophiien Aufnahmen limitiert sind, be-
halten wir uns die Lieferung eines Aitemativtitels vor

Fragen Sie Ihren Fachhändler nach
weiteren Sonderleistungen, die
Ihnen nur das „tts"-Siegel bietet!
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Dammühlenweg 4
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